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Bürgermeister 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!  

 

Die Covid-19 Pandemie ist zwar bereits seit längerer Zeit für 

beendet erklärt worden, jedoch, die wirtschaftlichen Folgen 

wirkten weit länger nach als von Medien kolportiert wurde. Dazu 

kam eine unnötige und zu verurteilende kriegerische 

Auseinandersetzung zwischen Russland und der Ukraine. Die 

Folgen dieser Krisen waren Marktverwerfungen am Energie -

und Rohstoffmarkt, die man vorher nicht für möglich gehalten 

hat. Die Auswirkungen am Energiemarkt waren dermaßen 

gravierend, dass die Bevölkerung zwangsläufig an die Grenze 

der Belastbarkeit kam. An Investitionen wie 

Wohnraumschaffung, Urlaubsreisen und ähnliche Dinge war 

kaum zu denken. Resultierend aus diesen Marktverwerfungen 

folgte eine nicht für möglich gehaltene Inflation, die die Situation 

für sehr viele Menschen noch zusätzlich verschärfte.  

Wie man den derzeitigen Prognosen entnehmen kann, hat sich 

die wirtschaftliche Situation wieder beruhigt und gibt uns wieder 

Hoffnung, dass Rahmenbedingungen vorliegen, die uns positiv 

in die Zukunft blicken lassen. Ich hoffe auch, dass es für die 

jüngere Generation zukünftig wieder möglich sein wird ein 

Eigenheim zu schaffen und dass das Leben in unserer 

Gemeinde erstrebenswert ist.  

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und einen 

erholsamen Urlaub. 

 

Euer Bürgermeister 

 

Erwin Kasper 
 



 

 

 

R a s e n s c h n i t t s a m m e l s t e l l e   

 

Bedauerlicherweise werden wiederholt bei dieser Sammelstelle nicht nur Rasenschnitt 

und Laub abgelagert, sondern auch Strauchschnitt, Rebenschnitt, Bauschutt und andere 

Abfälle, die für diese Sammelstelle nicht geeignet sind. Dieser Umstand führte dazu, dass 

bei der Entsorgung Probleme entstanden (Schäden am Streuwerk) und sich der bisherige 

Entsorger nicht mehr in der Lage sieht, die Räumung weiter durchzuführen.  

Die Entsorgung durch den Abfallverband verursachte nun weit höhere Kosten, die von der 

Gemeinde unnötigerweise getragen werden müssen. 

Wir möchten nochmals in Erinnerung rufen, dass es Sammelstellen für Baum- und 

Strauchschnitt (Haugsdorf, Hadres usw.) gibt und diese auch in Anspruch zu nehmen sind. 

Dass Bauschutt, wenn auch nur in geringen Mengen, in den Sammelzentren entsorgt 

werden muss, sollte hinlänglich bekannt sein.  

Grundsätzlich wurde diese Sammelstelle geschaffen um der Bevölkerung bei der 

Entsorgung von Rasenschnitt einen Service anzubieten. Sollten zukünftig die Bedingungen 

nicht eingehalten werden, wird zu evaluieren sein ob auf Grund der hohen Kosten dieses 

Serviceangebot weiterhin zur Verfügung gestellt werden kann. 

Können widerrechtliche Ablagerungen jemandem zugeordnet werden, sehen wir uns 

gezwungen die erhöhten Kosten in Rechnung zu stellen. 

 

F u n d b ü r o  

 

Am Gemeindeamt werden fallweise Fundstücke abgegeben. Sollten Sie etwas verloren 

haben, könnte eventuell auch Ihr Gegenstand am Gemeindeamt dabei sein. 

 

F e l d w e g e  

 

Die Gemeinde und das Land NÖ investieren jährlich nicht unerhebliche Mittel für die 

Erhaltung und Sanierung von Feldwegen sowie befestigten Güterwegen. Leider haben die 

bisher erfolgten Anregungen, diese Wege sauber zu halten und Beschädigungen zu 

vermeiden, nicht den gewünschten Effekt erzielt. In der letzten Zeit kam es immer wieder 

zu Beschwerden, dass Feldwege verschmutzt und beschädigt werden. 

Die Feldwege stehen allen Verkehrsteilnehmern zur Verfügung, also auch Radfahrern. Für 

diese Gruppen stellen Verschmutzungen und Beschädigungen ein erhöhtes Risiko dar und 

sind daher nicht tolerierbar. 

Wir erlauben uns nochmals darauf hinzuweisen, dass die gesetzlichen Bestimmungen bei 

der Bewirtschaftung angrenzender Grundstücke einzuhalten sind. Insbesondere ist das 

ausackern auf öffentlichen Wegen, sowie das Umkehren auf diesen nicht zulässig. Es ist 



 

 

auch darauf zu achten, dass die Grenzen zu den Wegen eingehalten werden, denn die 

Wege sind Gemeindeeigentum und stehen für eine Vergrößerung von Ackerflächen nicht 

zu Verfügung. Zukünftig werden Beschädigungen durch unsachgemäßes Benutzen von 

Güterwegen und grobe Verunreinigungen dem Agrarausschuss zur Beratung und 

Festlegung von notwendigen Konsequenzen vorgelegt. 

Informationen zufolge wird in Gemeinden, wo bereits Konsequenzen für unsachliche 

Verschmutzungen und Beschädigungen ausgesprochen werden, ein positiver Umgang mit 

Gemeindeeigentum verzeichnet. 

Im Sinne aller Steuerzahler wird daher nochmals ersucht bestehende Bestimmungen 

einzuhalten. Es ist auch nicht unerheblich, dass diese unnötigen Ausgaben für andere 

Projekte genutzt werden könnten. 

 

A b s t e l l e n  v o n  F a h r z e u g e n  u n d  A n h ä n g e r  

 

Wie bereits in mehreren Ausgaben darauf hingewiesen wurde, ist das Abstellen von 

Fahrzeugen, die nicht zum Verkehr zugelassen sind, sowie Anhänger ohne Zugfahrzeug auf 

öffentlichem Gut, insbesondere auf Parkstreifen, nicht gestattet.  

Die erfolgten Ersuchen diese Fahrzeuge zu entfernen, blieben bisher, zum Nachteil 

anderer, wirkungslos Da in vielen Fällen diese abgestellten Fahrzeuge und Anhänger 

oftmals für eine prekäre Parksituation verantwortlich sind, ersuchen wir nochmals diese 

umgehend zu entfernen. Sollten zukünftig weiterhin Fahrzeuge widerrechtlich abgestellt 

sein, sehen wir uns leider gezwungen dagegen entsprechende Schritte einzuleiten. 

 

A n k a u f  v o n  V O R  S c h n u p p e r t i c k e t s  

 

Die Gemeinde hat 2 VOR Schnuppertickets angekauft, die von den Gemeindebürgern und 

Gemeindebürgerinnen mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Pernersdorf für Reisen gratis 

ausgeborgt werden können. Diese Tickets sind für alle öffentlichen Verkehrsmittel in 

Niederösterreich, Wien (inkl. Kernzone) und dem Burgenland gültig, ausgenommen sind 

touristische Angebote wie z.B. Wachaubahn und Schneebergbahn.  Die Gratisentlehnung 

ist auf 1 Ticket/Person beschränkt und kann für 2 Tage pro Monat, bzw. 10 

Entlehnungstage pro Jahr erfolgen (Wochenende und Feiertage gelten als 1 Tag). 

Die Fahrkarte kann unter https://www.schnupperticket.at/Home oder beim 

Gemeindeamt persönlich, telefonisch oder per E-Mail reserviert werden. Die 

Reservierungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges berücksichtigt. Nähere 

Informationen zu den Nutzungsbedingungen erhalten Sie am Gemeindeamt oder bei der 

Buchungsplattform. 

 

 

https://www.schnupperticket.at/Home


 

 

B r e i t b a n d a u s b a u  

 

Sehr häufig werden wir mit Anfragen bezüglich des angekündigten Ausbaues des 

Glasfasernetzes in unserer Gemeinde konfrontiert. Nach Anfangsschwierigkeiten konnte 

nun doch eine Kontaktaufnahme und ein klärendes Gespräch mit A1 erreicht werden. Die 

Gespräche haben ergeben, dass nun die Bauarbeiten an das Unternehmen Leyrer & Graf 

vergeben wurde. Der Baubeginn ist bereits erfolgt und die Fertigstellung der 

Katastralgemeinden Ragelsdorf und Peigarten ist noch im Jahre 2024 geplant. Der Ausbau 

in den Katastralgemeinden Pfaffendorf-Karlsdorf und Pernersdorf ist von A1 im Jahre 2025 

geplant. Wir werden auf jeden Fall dranbleiben und auch einen raschen Ausbau in 

Pfaffendorf-Karlsdorf und Pernersdorf vorantreiben. 

 

E r r i c h t u n g  e i n e r  T a g e s b e t r e u u n g s e i n r i c h t u n g  ( T B E )  

 

Durch eine begrüßenswerte Gesetzesänderung ist nun der Besuch des Kindergartens für 

Kinder ab 2 Jahren möglich. Dies führte zur Situation, dass nicht genügend Plätze für alle 

Kinder ab September 2024 vorhanden sind. Bei einer Tagesbetreuungseinrichtung können 

derzeit auch Kinder ab 1 Jahr betreut werden. Mit der Errichtung der TBE lösen wir 

einerseits das Problem der fehlenden Plätze im Kindergarten für Kinder die bereits 2 Jahre 

alt sind und schaffen andererseits eine Möglichkeit der Betreuung von Kleinstkindern. 

Die TBE wird vorübergehend in angekauften Containern, die neben dem Kindergarten 

positioniert wurden, untergebracht. Der Betrieb wird mit Beginn des Kindergartenjahres 

2024/2025 im September aufgenommen. Die Betreuungszeiten werden von Montag bis 

Donnerstag in der Zeit von 7.00 bis 17.00 Uhr und am Freitag von 7.00 bis 15 Uhr 

angeboten. 

Mit der Schaffung dieser Tagesbetreuungseinrichtung bieten wir eine Lösung an, welche 

das Thema Beruf und Betreuung positiv beeinflussen kann. Der Bedarf kann in den 

Amtsstunden am Gemeindeamt angemeldet werde.  

 

K i n d e r g a r t e n  

 

Die vorliegenden Mängel im NÖ Kindergarten sind der Gemeinde bereits seit längerer Zeit 

bekannt. Diese wurden auch nach einer Begehung von Vertreterinnen und Vertreter der 

NÖ Landesregierung bestätigt. Aufgrund der Vielfalt der Mängel wären umfangreiche 

Sanierungsarbeiten erforderlich. 

Der Bauausschuss wurde vom Hrn. Bürgermeister beauftragt, eine Evaluierung hinsichtlich 

Sanierungskosten versus Neubaukosten durchzuführen. Da uns das Wohle der Kinder am 

Herzen liegt, werden wir zügig an diesem Thema arbeiten und eine zufriedenstellende 

Lösung erarbeiten. 



 

 

 

R a s e n m ä h e n  a m  S o n n t a g  

 

Sehr häufig werden wir mit Fragen bezüglich Vorgaben von Ruhezeiten in unseren 

Siedlungen konfrontiert. Dazu ist anzumerken, dass es in unseren Siedlungen keine 

speziellen Bestimmungen für Ruhezeiten von Seiten der Gemeinde gibt. Es kann jedoch 

nachvollzogen werden, dass der Lärm von Rasenmähern am Sonntag für einige 

Mitbewohnerinnen und Mitbewohner durchaus als störend empfunden wird. Es wird 

daher höflichst ersucht, lärmintensive Gartenarbeiten nicht unbedingt an Sonntagen 

durchzuführen, damit auch andere Mitbürgerinnen und Mitbürger sich erholen können. 

 

S o n s t i g e  N e w s  

 

Das Verteilen von Postwurfsendungen der Gemeinde erfolgt durch einige Personen auf 

Honorarbasis. Sollten auch Sie Interesse daran haben, können Sie Ihre Bereitschaft bei der 

Gemeinde bekanntgeben.  Das Honorar für eine Verteilaktion beträgt fix Euro 100,-. 

 

Die NÖ-Netz hat die Gemeinde informiert, dass im Rahmen des Breitbandausbaues 

versucht wird Synergien zu nutzen und Stromleitungen in die Erde zu verlegen. Dies betrifft 

vor allem die Katastralgemeinden Pfaffendorf-Karlsdorf, teilweise Pernersdorf und 

Peigarten. Bitte berücksichtigen Sie, dass der Stromanschluss aus dem Boden auch 

Arbeiten an den Häusern bedarf.  

 

In der Katastralgemeinde Karlsdorf werden zur Beseitigung der Parkplatznot auf Höhe der 

Häuser 13 bis 16 neue Parkplätze geschaffen. Die Bauarbeiten wurden bereits in Auftrag 

gegeben und werden auskunftsgemäß im Herbst fertiggestellt.  

 

Aufgrund dienstrechtlicher Notwendigkeit mussten die Öffnungszeiten des 

Gemeindeamtes geändert werden und wurden wie folgt festgelegt: 

 

Montag von  7:00 - 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr 

Dienstag von  7:00 - 12:00 und 13:00 – 17:30 Uhr   

Mittwoch von  7:00 - 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr 

Donnerstag von  7:00 - 13:30 Uhr 

Freitag von   7:00 - 13:00 Uhr 

         

 

 

 

 



 

 

V e r a n s t a l t u n g e n  i n  d e r  G e m e i n d e  2 0 2 4  

 

 

06.-07. Juli Peregrinifest Peigarten 
FF Peigarten 

Peregriniplatz 
Samstag ab 18 Uhr, Sonntag ab 09 Uhr 

03. August Sommermarkt 
DEV Pfaffendorf-Karlsdorf 

Dorfhaus Pfaffendorf-Karlsdorf 
Ab 10 Uhr 

23.-25. August Kirtag Pernersdorf 
FF Pernersdorf 

Feuerwehrhaus Pernersdorf 

31. August Gemeindestockturnier 
TSV Pfaffendorf Karlsdorf 

TSV Vereinshaus 
Ab 14 Uhr 

12. September Gesundheitsvortrag Dorfhaus Pfaffendorf-Karlsdorf 
Um 19 Uhr 

24. November Adventmarkt 
Brauchtumsverein Pernersd. 

Pernersdorf Just-Keller 
 

07. Dezember Krampuslauf  
Brauchtumsverein Pernersd. 

Peregriniplatz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

N o t r u f n u m m e r n  

 

 

 

Euro Notruf 112 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144 

Ärztenotdienst 141 

Apotheken Notdienst 1455 

Vergiftungszentrale (AKH) 01-4064343 

Gas Notruf 128 

EVN Störungsdienst 02952-32013 

 

 

 

 

 

H e r a u s g e b e r  M a r k t g e m e i n d e  P e r n e r s d o r f    2 0 5 2  P f a f f e n d o r f  6 0  


